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.Zwischenbericht  
Berichtszeitraum: September 2012 – November 2013-11-09 

 
Im Februar 2011 stellte die SPD Fraktion den Antrag, die Funktion eines Jugendbeauftragten zu 
schaffen. Nach mehreren Diskussionen, auch unter Einbeziehung des Kreisjugendringes, wurde im 
Marktgemeinderat beschlossen, analog des Seniorenbeirates einen Jugendbeirat einzurichten und 
diesen öffentlich auszuschreiben. Es meldeten sich drei interessierte Bürgerinnen und Bürger. Im 
Februar 2012 fand ein Vorstellungsgespräch der Kandidaten mit dem 1. Bürgermeister, Vertretern 
der Verwaltung sowie den Sprechern der Fraktionen statt. Unter Einbeziehung der neubestellten 
Jugendbeiräte, Monika Siebert Vogt, Albrecht Müller und Reinhardt Müller erstellte das Kulturamt 
eine Satzung, die im Marktgemeinderat diskutiert und dann zum September 2012 in Kraft trat. 
Die Mitglieder des Jugendbeirates trafen sich im Berichtszeitraum zu 5 Sitzungen und waren bei 
verschiedenen Aktionen aktiv. 
Themenschwerpunkte waren u.a.:  

• Konstituierung des Beirates 
• Gespräch mit Frau Magerl vom Kreisjugendring: 

o Formen der Zusammenarbeit Jugendbeirat und Kreisjugendring 
o Vorstellung der BOB Aktion und Umsetzungsmöglichkeiten in Schwanstetten  

• Gespräche mit den Wirten der beiden Sportheime, von Strike sowie den beiden Fahrschulen 
in Schwanstetten hinsichtlich der Teilnahme an der BOB Aktion. Alle Angesprochenen 
beteiligen sich an der Aktion. 

• Vorbereitung und Durchführung eines 1. „RundenTischen“ mit Vertretern der Jugendarbeit 
der Vereine, Kirchen und der Kommune. 

o Aus dem Protokoll: 
Am 30. Januar 2013 fand der erste „Runde Tisch der Jugendarbeit in Schwanstetten“ 
mit reger Beteiligung der Vertreter von Vereinen und Verbänden statt. Nach einer 
gegenseitigen Vorstellungsrunde der Tätigkeitsbereiche wurde sehr ausführlich über 
Wünsche, Veränderungsmöglichkeiten und Erweiterungen der Jugendarbeit 
diskutiert. Ein Schwerpunkt war der Bedarf nach mehr Rechtsicherheit im Umgang 
mit der Verantwortung für die Kinder und Jugendlichen. Das Thema Alkohol und 
Nikotin spielte hierbei eine wichtige Rolle. In der Regel gibt es aber in den Vereinen 
klare Verhaltensregeln.  
Deutlich wurde auch darüber diskutiert, dass in Schwanstetten bisher gute 
Jugendarbeit geleistet wird, dass aber damit nicht alle Altersgruppen ausreichend 
erreicht werden. Die Einrichtung eines möglichst zentralgelegenen offenen 
Jugendtreffs mit vielseitiger Angebotsstruktur ist daher dringend angezeigt. 
Des Weiteren wurde über den Umgang mit Verhaltensausfälligkeiten Einzelner oder 
das Bekanntwerden familiärer Probleme gesprochen. Hier wurde auf die 
Zuständigkeit des Jugendamtes in Roth verwiesen. Vermittlungen können durch die 
Marktgemeine/Kulturamt oder den Jugendbeirat erfolgen. 
Ein jugendlicher Teilnehmer der Runde sprach über positive Erfahrungen im 
Jugendforum in Roth. Er wurde eingeladen sich am Jugendbeirat zu beteiligen, um 
damit die Möglichkeit zu haben verstärkt andere Jugendliche mit in die Arbeit 
einzubinden. 
Außerdem wurde der Vorschlag geäußert, einen oder mehrere „Jugendbriefkästen“ 
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im Gemeindegebiet anzubringen, um Wünsche, Vorschläge, Ängste und Sorgen 
schriftlich zu äußern. 
Ein Fazit dieses positiven 1. Runden Tisches der Jugendarbeit war, diese 
Gesprächsrunde in ca. einem Jahr zu wiederholen und dazu neben den Jugendleitern 
auch Jugendliche aus den Vereinen mit einzuladen. 
Wir wollen im Sinne unserer Kinder und Jugendliche weiterhin gemeinsam im 
Gespräch bleiben und durch gute und umfassende Angebote deren Gegenwart und 
Zukunft positiv mitgestalten. 
 

• Teilnahme am Tag des offenen Rathaus 
o Unter dem Motto „Alt und Jung hält Schwanstetten in Schwung“ beteiligte sich der 

Jugendberat zusammen mit dem Seniorenbeirat und stellte sich und die künftige 
Arbeit vor. Unter anderem wurde ausführlich über die BOB Aktion informiert und 
Infomaterial verteilt. Hierbei kam es zu interessanten Gesprächen mit den Bürgern 
und zu Kontakten vor allem der Jugendfeuerwehren. 

• Gespräch mit Bürgermeister Robert Pfann zu Sachstand „Grüne Mitte“  
o Der Jugendbeirat äußerte sich  im Rahmen der öffentlichen Stellungsnahmen positiv 

zu Errichtung eines Jugendtreffs und zum Projekt „ Grüne Mitte“. 
• Gespräch mit Vertretern des Fördervereins „Jugend lebt“ 

o Dieses Gespräch diente zum gegenseitigen Kennenlernen und 
Abstecken der Ziele und einer konstruktiven Zusammenarbeit. Hierbei wurden 
einige positive Ideen diskutiert. 
Leider hat sich der Verein Anfang November aufgelöst. 

• Fachtagung „Kinder- und Jugendpolitik im demografischen Wandel“ im März in Ansbach 

o Die drei Beiratsmitglieder nahmen an der vom Bezirksjugendring organisierten 
Tagung teil. Nach interessanten Referaten über die künftige Entwicklung der 
Jugendarbeit am Beispiel von Stuttgart und Erlangen wurde in verschiedenen 
Arbeitsgruppen über die Perspektiven und unterschiedlichen Möglichkeiten der 
Jugendarbeit vor Ort diskutiert. 

• Mögliche Zusammenarbeit von Jung und Alt in Schwanstetten 
Zu diesem Themenbereich wurden folgende Ideen gesammelt. Über den konkreten Zeitpunkt und 
dem weiteren Vorgehen erfolgte noch keine Festlegung 

o  Gesprächsrunde zwischen Seniorenbeirat und Jugendbeirat 
 Ausloten der Möglichkeiten, 
 Wer kann was leisten‘? 
 ……………………………………. 

o Was können ältere Menschen Familien, Kindern und Jugendlichen anbieten: 
 Babysitterdienste 
 Leihomas/Opas 
 Unterstützung im schulischen Bereich 
 Unterstützung z.B. bei Bewerbungen schreiben, Vorstellungsgespräche 

vorbereiten, etc. 
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 Verschiedene Interessensangebote vermittel z.B. im handwerklichen, 
kreativen sonstigen Bereichen, 

 Ansprechpartner sein. Z.B. bei „wilden Treffs an öffentlichen Orten, 
Spielplätzen etc. Hierzu müssten die Senioren vorbereitet und geschult 
werden. 

 …………………………………………………… 
o Was können junge Menschen den älteren Bürgern anbieten: 

 Einführungen und Hilfen beiden modernen Informationstechniken 
 Angebote im Freizeitbereich 
 ……………………………………………….. 

o Absprachen mit dem Kulturamt 
 Angebote über Volkshochschule 
 Nutzung gemeindlicher Räume 
 Nutzung gemeindlicher Infrastrukturen 
 ……………………………………………………… 

• Besuch der Jugendhilfeeinrichtung „Villa Nordsteig“ 
Auf Initiative des Jugendbeirates besuchte dieser zusammen mit dem 1. Bürgermeister, der 
Leiterin des Kulturamtes und den Mitarbeiterinnen von Cosmic Gate die Jugendwohngruppe 
„Villa Nordsteig“, eine Außenwohngruppe des Walpurgisheimes in Feucht. 
Nach der Besichtigung der Einrichtung fanden intensive Gespräche mit dem Gesamtleiter, 
dem pädagogischen Leiter der Feuchter Einrichtung sowie dem Gruppenleiter der „Villa 
Nordsteig“, Herrn Peter Jüdt, statt. 

Der Jugendbeirat begrüßt ausdrücklich die Aktion des Bürgermeisters und der Verwaltung zur 
Durchführung einer zeitlich befristeten aufsuchenden Jugendarbeit durch Herrn Jüdt. Hiermit wurde 
ein wichtiger Schritt zu Erstellung einer Gesamtkonzeption der Jugendarbeit in Schwanstetten getan.  
Wir bedauern es aber auch sehr, dass der Jugendbeirat in die Planung und Durchführung dieser 
Aktion nicht mit einbezogen wurde. Eine konstruktive Zusammenarbeit mit Marktgemeinderat, 
Bürgermeister und Verwaltung ist ein wichtiger Teil des Aufgabenbereiches eines Jugendbeirates. 

Als nächstes steht am 04.12.2013 die Planung des „Zweiten Runden Tisches“, der am Mittwoch, 
08.01.2014 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses stattfindet. Diese Veranstaltung wird in 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung/Kulturamt durchgeführt. 

Voraussichtliche Themenbereiche hierbei sind: 

• Gesamtkonzept der Jugendarbeit in Schwanstetten – Sachstandsbericht und Planung 

• Jugendhaus, wie soll es weitergehen? 

• Erfahrungsbericht Herr Jüdt (aussuchende Jugendarbeit) 

• Vorstellungen und Forderungen der Teilnehmer an die Gemeinde und an die Parteien 

• Sonstiges 
Soweit der 1. Zwischenbericht des Jugendbeirates. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
Reinhardt Müller 
Sprecher des Jugendbeirates 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Mitglieder des Jugendbeirates: 
Monika Siebert-Vogt 09170/946965 mosivo@evangelisch-in-leerstetten.de 
Albrecht Müller 09170/947868 Albrechtdaniela.mueller@arcor.de 
Reinhardt Müller   09170/2907 reinhardt-mueller@t-online.de 
 


